
§ 13 Barrierefreie Informationstechnik 

 (1) Die in § 2 Abs. 1 genannten Stellen gestalten ihre Internetauftritte und -angebote sowie 
die von ihnen zur Verfügung gestellten Programmoberflächen, die mit Mitteln der 
Informationstechnik dargestellt werden, nach Maßgabe der nach Absatz 3 zu erlassenen 
Rechtsverordnung schrittweise technisch so, dass sie von Menschen mit Behinderungen 
grundsätzlich uneingeschränkt genutzt werden können. 

 (2) Amtliche Informationen sollen schrittweise mit Mitteln der Informationstechnik 
barrierefrei veröffentlicht werden, soweit sie nicht in einer anderen für Menschen mit 
Behinderungen wahrnehmbaren Form zugänglich sind. 

 (3) Das Ministerium für Arbeit, Gleichstellung und Soziales bestimmt im Einvernehmen mit 
dem Ministerium für Inneres und Sport und dem Finanzministerium durch Rechtsverordnung 
nach Maßgabe der technischen, finanziellen und verwaltungsorganisatorischen Möglichkeiten 
Näheres über die barrierefreie Gestaltung der Informationstechnik nach Absatz 1 und legt die 
dabei anzuwendenden technischen Standards fest. 

 (4) Die Rechtsverordnung nach Absatz 3 muss bis zum 31. Juli 2007 in Kraft treten. 

 


